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Freitag , den 7 . Februar 1840 .

(480 .2) K a r l S r u h e .

Branntwein Liquems - und Spmtuspreisc
bei

Zwetschgenwaffer
do .

Hefenbranntwein
Fruchtbranntwein
Tresterbranntwein
Ordinärer
Anis - , Kümmel -

Jos . Moser ,
Destillateur in Karlsruhe .

Qualität kostet pr . Maas 40 kr . pr . badische Ohm 60 st .Her
2ker 32 - . - - 50

40 - - - - 60 -
- - 20 - - - - 30 -

20 - - - - 30 -
14 - - - 22 -

Pfeffermünz - > Pomeranzen - , Zitronen - , Nußwaffer re. ,
lter Qualität pr . Maas 38 kr . pr . badische Ohm 48 st .

do . 2ter - - 24 - - - 32
Deutsche , französtsche , holländische und italienische Liqueurs und Ratastas von

allen Sorten Iler Qualität pr . Maas 1 st . 30 kr . pr . badtscbe Ohm 125 st . H
do . 2ter - - 1 - l2 - - - - 100 -

Weingeist, feinster französischer lter Qualir . pr . Ms . 1 st . 36 kr. pr . bad . Ohm —
do . Lter - - i - — - - - —

Spiritus , höchst rektistzirtcr , 38 " pr . Maas 38 kr. pr . badische Obm 56 st .
do . rektif. 36 " - 36 - - - - 52 -
do . . ordinärer 36 " - 30 - 46 -

Literarische Anzeigen .
(499) Karlsr n h e . Zn der Al

'^ n der
schen Hofbuchhandlung in Karlsruhe erschien

Müller
>o eben :

Geschichte der Taktik .
Nach Quellen bearbeitet

von
Freiherrn Karl <lu üe l -a lluc -I, «- .

Großh . bad . Oberlieutenant und Negimentsarjutanten .
1 . Band .

Geh . Preis 1 st . 48 kr .
Jedem wissenschaftlich gebildeten Militär find die Schwie¬

rigkeiten bekannt , welche sich bei der Abfassung eines Werkes
wie das obige dem Herausgeber eurgegcnstellen , um durch
Sammeln der aller Orten zerstreut liegenden Materialien
etwas Gemeinnütziges und Tüchtiges zu liefern . Um so mehrwird dem militärischen Publikum ein solches willkommen scyu .
bei rem alle Mühe angewandt wurde , die größtmöglichste
Vollständigkeit zn erziele» .

Ohne hier das Spezielle res Werkes selbst anziigebe» ,
wirk .mir angedcntet , daß dasselbe den Zustand der Taktik seit
rem Auftreten von Kriegern bis auf die heurige Zeit dar -
stellen und daher in verschiedenen Perioden umfassen wird :
1 ) die Organisation und Bewaffnung der einzelnen Truppen¬
gattungen , 2 ) die Stellung , Bewegung und Fechtart dersel¬
ben . 3 ) die Verbindung der Waffengattungen zu selbststän¬
digen Korps oder Armeen . Um die größeren Gcsechrsvci-
üältniffe näher zn beleuchten , sind jede;- Epoche eine oder
mehrere Schlachten augehängt , welche , um nicht allein den
Charakter derselben, sondern auch rer Kriegsführnng über-
hauvl genan dar - nstellen. mit möglichster Ausführlichkeit de
lchrieben sine .

Dieselben, Taschenausg . 76 Bd . 8 st . 30 kr . Dieselben, 1 —
30 Bd . 3 st . 48 kr . 11uli8.-ikau »onvre « eumpletes . 21 Vol.
»vor »S . 13 6 . 30 kr . Oeriel 's gramm . Wörr . 2 Bd . Pap .
3 st . 48 kr. Miniatur - Bibliothek . 240 Bd . in 80 Bd . eleg .
geb . äo st . P . de Cok erzähl , «Schriften . brosch . 3 fl . 30 kr .
Shakspeare ' s Werke , von Ortlepp übersetzt. 8 Bd . mit Kpfr .
5 st . 12 kr.

R . evi ,
Antiquar und Buchbinder .

(468 . Z ) Karlsruhe . ( As -
ociegesu ch .) In ein sehr ein¬

trägliches Fabrikgeschäst wird ein
Associe gesucht , von wem erfährt man im
Kontor der Karlsruher Zeitung .

(430 .3 ) Nr . 1959 . Bliche » . ( Diebstahl und
F ahnd ii n g .) Ln der Nacht vom 27 . auf den 28 . d . M .
wurde» zwischen 12 und l Uhr folgende Gegenstände mittels
Einsteigens aus dem Psarrhanse zn Bödigheim im beige¬
setzten Werth entwendet :

1) 4 gleichgroße silberplatlirte Leuchter » on 8 Zoll Höhe ,am Fuße rund , mit erhabenen , schön gearbeiteten Ver¬
zierungen , der Stiel rund und glatt , rer obere Kranz
entsprechend rem Fuß und los im Stiel steckend , im

20 fl . - kr.

1377) Stuttgart . Zn Stuttgart ist neu erschienen
und in rer G . Braun '

schm Hosbttchhand -

lttNg vorräthig :

Das Chamäleon
Francis Obaldistone .'

chichtlich getreue DarstellungGes
der

Freibeutereien Dick TurpinS
und

seiner Genossen .
Aus de» Annalen Großbritanniens erhoben

und
frei bearbeitet

von

4

(240 )

Ferdinand Diktier .
Bände mit Kupfer . 8 . brosch . 5 ff . 24 tr .

Quedlinburg .
Neueste , ganz einfache

K o p i r - M e t h o d e.
Oder Anweisung , Briefe , Fakturen , Rechnungen , und über¬
haupt alles Geschriebene ohne Maschine und Kosten in eini¬
gen Minuten zu kopiren. Vorzüglich nützlich für Kauf¬
leute , Banquiers , Geschüstsmänner , Gelehrte und überhaupt

für alle Personen , welche viel zu schreiben haben .
8 . geh . Preis 36 kr.

(469 . 1) Stuttgart . Billige Bücher , die in einigen
schönen Er . bei Unterzeichnetem vorräthig sind . Bei
Bestellungen , denen der Betrag nicht beigelegt ist ,
werbe ick denselben ans das Paket nachnehmen . Wer
zum Wiederverkauf Parthieen über¬
nehmen will , soll der btliigstcnBediu -
gungen gewärrig seyn .

W . Hauff 's sämmtl . W . 10 Bd . Prachtausg . eleg . geb .
neu 8 fl . 6 kr . Herder s sämmtl . W . 60 Bd . karton . 2 t fl .
Pantheon . 24Bde . Papd . 6 st . 30 kr . V . Hugo s Schrif¬
ten , deutsch v . Seybold . 6 Bd . 2 fl . Schiller 's W ., Prachk-
ausg . 12 Bd . Stahlst , brosch . 10 st . 48 kr - Schiller ' s W .,
Taschenausg . eleg . geb . 7 fl . 48 kr . Vau der Velbe ' s Schrif¬
ten . 8 Bd . brosch . 6 st . Burdach , der Mensch. Pap . 4 ft.
Balzacs Schriften . 4Bd . brosch . äst . 12 kr. Cornelia , von
Schreiber . 4 Zahrg . 1835— 38 . Goldsch - mit Am. zus . 3 fl.
36 kr. Jean Paul ' S W . 22 st . Stunden d . Andacht . 8 Bd .
Aarau . Pap . 6 fl . Eonversationslerikon . 12 Bd . 8te Aust .
Brockhaus . Halbfranz . 29fl . Blumenhagen 's Schriften . 10Bo .
Papb . 7 st . Bulwer ' s Werke. 10 Bd . Prachtausg - 13 st . 30 kr.

Werth zn
2 ) 2 dazu gehörige Lichtputzschiffchen , gleich¬

falls silberplattirt und noch nngedrancht 5 - 24 -
3 ) ei » großer silberner Borlcglöffel mir läng¬

licher und tiefer Muschel , gezeichnet K . n . 26 - — -
4 ) 9 silberne Eßlöffel , mit uureii breiterem

Griffe , gezeichnet bl . 0 - , ebenfalls noch
ganz ne » 47 - 15 -

5 ) 8 neue silberne Theelöffel in ähnlicher Form ,
I-l . « . gezeichnet , der untere Theit der
Schrift nach scr Muschel zu gerichtet , in
der Muschel selbst , und zwar am Ende des
Stiels , ein etwas breiterer eckiger Ansatz 16 - 48 -

v ) ein rolhsaffianencs Etui , inwendig »ul
weißer «Leide und mil Sammer ansgeschia-
gcn . Zn der Mitte des Teckels mir Gold -
Schrift : A . S . ( gothisch ) gezeichnet, innen
citthatteilb 12 ganz neue silberne Eßlöffel ,
mir reiisetben Buchstaben gravirt 90 - — .-

7) ein sitbcrucr Thccftihcr mir ebenholzencm
Griff unb drei angclörheten Füßchen, noch
ganz neu 4 - — -

« ) ein kleines, etwa I '/ . Zoll langes uns I Zoll
breiles Büchlein , ans ser einen Seite mit
achtem gepreßtem pariser Silberpapier , aus
der anderen Seite mit dergleichen Güls
papier überklebt, inwendig mir Pergament
überzogen , auf welchem einige Tänze mir
Bleistift geschrieben stehen , zusamnienge-
halten durch ein kleines Bleistift , ohne
Werth ;

9 ) ein etwa 2 Zoll langes , 2 Zoll breites und
1 Zoll hohes Papxenrecketschächtctchen, vier¬
eckig , mir pariser achtem Goldpapler über¬
zogen ;

tO > der Griff z» einem Schellenzug , ans Brome
ln seinem Mattgold bestehend. Der Bügel
varan war schmal uns der Griff bestand
aus einem eleganten Ringe von gewöhn
licher Größe , etwa stngersbick 2 - — -

tl ) ein schwerer, silberner , englischer Bleistift
Halter, miteu zrigespitzt , mit einer Schraube
zum Ocffncn uns Einsetzen der Patenrspitzen :
oben ist das Ende ein runder Knopf , wel¬
cher gleichfalls zum Herausnehmen der Pa -
remspitzen abgeschraubt werden kann ; der
Stift ist vielfach gerippt 5 - — -

Die Diebe ließen neben der Leiter einen 3 Schuh , 4 Zoll
langen und t ' /? Zoll dicken Knotenstock znrück , nnd bei rer
Hnndshütre im Hof des Pfarrhauses fand man ein kleines,lila - und rothkarrirtes baumwollenes Sacktuch obne Zeichen.

Zn dem mm Pfarrhaus gelegenen Grasgarten gewahrteman Morgens noch Fiißstapfen lm Sumpf , welche auf einen
Absatz mit Hufeisen , einen vorn abgerundeten Stiefel und
ans einen Mannsfuß mittlerer Größe schließen lassen ; ei»
genaueres Maaß kann jedoch nicht angegeben werden.Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahndung auf
die entwendeten Gegenstände und die unbekannten Thäter
zur öffentlichen Kenntniß .

Buchen , den 28 . Zanuar 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

L e e r s .
vät . B 0 P p .

71
>647
675

2593
3
4
1

(449 .3) Rr . 1604 . Karlsruhe . ( A n f g e s » n
d e n e r L e i ch n a m .) Am 13 . Jan . d . Z . landete in dem
Rhein bei der Marimiliansau ein Leichnam, dessen Beschrei¬
bung hier folgt .

Da inzwischen keine Anzeige gemacht worden ist , daßJemand vermißt wurde , so wird sieses zur allgemeinen
Kenntniß gebracht.

Personbeschreibnng .
Alter : 26 — 30 Jahre ,
Größe : 5 ' 8",
Stirne : gewölbt ,
Augen : schwarz,
Augenbramien : braun ,
Rase : mittel ,
Mund : mittel ,
Zähne : gut ,
Bart : blond.

Kleidung .
Ein brauittiichener Ueberrvck , 1 Paar grautuchene Hosen,eine weiße Schaalweste , 1 Paar hanftuchene Unterhosen,leinene Socken und Schnürschuhe .
Karlsruhe , den 29 . Jan . 1840 .

Großh . bad . Landaml .
v . Fischer .

(475 .3 ) Karlsruhe . (Holländer - , Bau - und
N ri tz h 0 l z v e r st e i g c r n n g .) Dienstag , den 18. d . M .,
Morgens 8 Uhr , werden aus dem herrschaftlichen Kasten -
wörthwaid , rüppnrrer Forsts , Lurch Bezirksförster Schmitt30 Stämme eichenes Holländerholz ,99 - - Ban - nnd Nutzholz ,62 - rothruschenes do .

19 - weißriischenes do .
2 - starke birnbamnene do . .

24 - Pappeln ,
1 - Weiden

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit ein¬
geladen , sich an besagtem Tag und Stunde zn Forchheim
am Rarhhause einziifiirden.

Karlsruhe , den 2 . Febr . 1840 .
Großh . bad. Forstami Ettlingen .

Fische r.
(436 .2 ) Nr . 1143 . Pforzheim . ( Holz Ver¬

steigerung . ) Ans Domänenwaldnnge » , pforzheimer
Forstbezirks , wird durch Bezirkssörster von Schilling
folgendes Holz loosweise versteigert :

Zm Käfersteigschlage und Kapeleinschlage
Donnerstag , den 13. Febr . d. I . :

Stämme tannenes Flößholz ,
Bauholz ,

Stück taniicne Stange » ,
- - Spalt - uns Sägklötze ,
- eichene Nntzholzklötze ,
- buchene

Elsbcerklvtz.
Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr im Seehaus .

' '

Pforzheim , den 30 - Jan . 1840 .
Großh . bad. Forstamr .

Holtz .
( 497 .S ) Wolfartsweier . ( Holz -

Versteigerung . )
Freitag , den 14 . d . M . ,

werden in dasigcm Gemeinvewals
24 Stämme Eichen , wovon einige zu Holländerholz ,

die meisten zu Ban - »nd Nutzholz tauglich sind ;
Ü Stämme Forlen , Ban - und Nutzholz ;5 - Buchen , do.
2 - Ruschen , do.

10 Klafter buchenes Scheiterholz ,
400 Stück buchene Wellen

öffentlich versteigert.
Die Liebhaber hierzu können sich aus gedachte Zeit imOrt Wolfartsweier bei der Wohnung res Bürgermeisters

einfinden.
Wolfartswein , den 3 . Febr . 1840.

Bürgermeisteramt .
Dietz .

(462 .2) N e n d e n a u. (H 0 i ; v e r stei¬
ge rnng . )

Montag , de» 10. Febr . 1840,
Vormittags 10 Uhr ,werden im neudeiiaucr Stadtwakd , Distrikt Seegrund ,75 Stück zu Bode » liegende Eichklötzc , zu Holländer -

und Schiffbauholz geeignet ,
von vorzüglicher Qualität ans der Hiebsstelle selbst ver¬
steigert.

Reudenau , de » 27. Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

B a ir m a n rr.
vckt . Brecht er ,

Rathschreiber .
( 137) Rastatt . ( Haus - und Güter -

versteig er,ing . ) Dem hiesigen Bürger und
Rvthgerbermeister Michael Metz werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 28 . November 1839 ,Nr . 27,356 , die nuten benannten Liegenschaften am

Montag , den 10. Februar 1840,
Nachmittags 2 Uhr,im Gasthaus zum Karpfen im Zwangswege öffentlich ver-

stelgert, wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladenwerden, baß der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬preis oder auch darüber erreicht wird ; als :
Ein einstöckiges steinernes Wohngebäude in der Lndwigsl-Vorstadt , bestehend in sechs tapezirten , ineinander gehen¬den Zimmern zu ebener Erde , nebst geräumigem Kel¬ler . Küche , Holzrcmisc , drei Speichern , Waschküche ,Scheuer und Stallung , nebst etwa 16 Ruthe » Garten ,sodann drei Waperthüren , und
ein zweistöckiges hölzernes Wohngebäude hart an dem Ooß -

bach , in dessen unterem Stocke sich die Gerbereien,rich -
tung mit drei Wafferthüren , vier Gruben , zehn Far¬ben , zwei Aschen , einem Rindenbvben und Balkenkeller
befindet, im obern Stocke vier Zimmer und zwei Kü¬
chen , ft'Saiin der dazu gehörige Hofraum neben vor¬
erwähntem Gebäude , einerseits Silberarbeiter Görlitz ,



190
andrerseits Metzgermeister Michael Metz , vorne die
Straße ins Murgthal , und hinten der Ooßbach.

t Viertel 35 Ruthen Acker im untern Mönchseld neben
Michael Metz, Vater , und Joseph Weiler .

3 Viertel Acker im ober» Mönchfeld neben Valentin Bur¬
bach und der iffezheimer Straße .

t Mertel 69 Ruthen Acker (neues Maaß ) in der Rättern
neben Doktor Kornmloffp' s Wittwe zu Baden »nd Jo¬
seph Schick' S Wittwe . .

r Viertel 17 Ruthen Acker (neues Maaß ) in der Ober¬
reut neben Johann Schöttle dem jungen und Franz
Kraft .

2 Viertel Wiesen im Unternbruch neben Bürgermeister
Müller und Bierbrauer Friedrich Ampt.

l Viertel Wiesen in den Erlentheilern neben Christoph
Warth 'S Wittwe und Franz Kraft .

37 Ruthen Wiesen im Kolbengarten neben Aufstößer «nd
Michael Baumann .

7 Ruthen Kraurgarten in den Grlentheilern neben Bene¬
dikt Heitz und Joseph Kratzer .

3 Viertel 26 Ruthen (neues Maaß ) Acker iu der Röttern
neben Johann Fückert und Schlosser Bernhard Beck .

1 Viertel tO Ruthen Acker (neues Maaß ) in der Rättern
neben Wagenwirth Birnstilt und Ankerwirth Fischbach.

IV, Viertel Wiesen im Kolbengarten neben Bürgermeister
Müller und Friedrich Birnstills Erben .

Rastatt , de» 16 . Jan . 1846 .
Bürgermeisteramt .

M üller .
vät . B u r g a r d ,

Rathschreiber .

^
48S .S)

^

ü h ldur g ,

stehendes zweistöckiges Haus , mit der Realwirthschaftsgercch -
rigkeil zum Lamm , nebst Scheuer , Stallung und sonstigen
Oekonomiegebäüden . einem 2 Morgen großen Gemüs - und
Baumgarten hinter dem Hause, so wie ohngefähr 7 Morgen
Lecker in den Schloßgärlen , und 3 '/ , Viertel Äcker in den
Neudrüchen an der karlsruher Straße , der Erbtheilung wegen
öffentlich im Hause selbst versteigern ; die Bedingungen wer¬
den bei der Steigerung bekannt gemacht.

Mühlburg , den 29 . Jan . r846 .
Bürgermeisteramt .

K ü f f n e r .
(472 . 1 ) Nr . 916 . Hüfingen . ( Präklusiv ,

erkennrniß .) Alle diejenigen Gläubiger , welche in der
Gant gegen den pens. Amtmann und Amtsrevisor Reichlin
von Hüfingen bei der heutigen Ltquirationötagsahrr ihre
Forderungen nicht angemeldet haben , werden hiermit von
der vorhandene » Gantmaffe auSgeschlvffeu.

Hüfingen » den 17 . Jan . 1846 -
Großh . bad . s . f . Bezirksamt .

Kehl .
(442 .3 ) Nr . 3356 . Heidelberg . ( Sckuldenli -

q » idalion .) Gegen den Säcklermetster Christoph Werner
von Heidelberg haben wir Gant erkannt , und Tagsahrt zum
Richtigstellunge - «nd Vorzugsverfahren aus

Montag , den 24 . Febr . l . I . ,
Morgens 8 Uhr,

anderaumi .
Alle diejenigen , welche au » was immer für einem Grunde

Ansprüche an diese Gantmaffe machen wollen , werden nun
«ufgefordcrl , solche in der angesetztcn Tagsahrt , bei Ver
mttdung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit ander » Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - oder Nachlaßvergleiche
versucht , und es sollen , in Bezug auf Borgvergleiche und
jene Ernennungen die Nichterscheinenden als der Mehrheit
t »r Erschienenen beitretend angesehen werden .

Heidelberg . den 21 . Jan . 1846 .
Großy . bad. Oberamr .

Schmidt .
(S63 .Z) Nr . 2611 . Durlach . (Schuldenliqui -

pation .) Philipp Rautsch von Langensteinbach ist vor
11 Jahren nach Amerika gereist , und ist nun nachträglich
um Erlaubniß zur Auswanderung und zum Wegzug seine »
Vermögen « eingekomme» .

Es l»erden daher alle diejenigen , welche , aus was immer
für einem Grunde , Ansprüche an ihn zu machen haben ,
ausgesordert , solche in der zur Schuldenliquibatiou auf

Freitag , den 28 . Febr . 1846,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumten Tagfahrt geltend zu machen , bei Vermeidung
der für die sich nicht Meldenden daraus etwa entstehende»
Nachtheile .

Durlach , de» l . Febr . 1846 .
Grvßh . bad. Oberami .

B e n ck i s e r .
vät . N a st .

(466 .3) Nr . 966 . Kork . ( Schuldenliquida¬
ion . ) Der in Nordamerika befindliche Müller Georg

Jockard von Eckertsweier hat um Entlassung aus dem
Untcrthanenverbande und Verabfolgung seines Vermögen «
nachgesucht. Es werden daher diejenigen , welche eine For¬
derung an denselben zu machen haben , aufgefordert , solche
»m so gewisser am

Mittwoch , den 26 . Febr . d . Z . ,
Morgens 9 Uhr,

»ahikr anzumelden , als ihnen sonst später nicht mehr zu
ihrer Befriedigung verhelfen werden könnte.

Kork , den 3t . Jan . 1846.
Großh . bad. Bezirksamt .

Eichrodt .
(L78.3 ) Nr . 521 . Engen . ( S ch u l d e n l i q u i d a -

tion . ) Gegen Josef B r a r m a i e r , Schuster in Neu - ,
Haufen, haben wir Gant erkannt , undzum Richrigstellungs -
nnd Vorzngsverfahren Tagsahrt auf

Montag , den 9 . März d . I . ,
früh 8 Uhr .

angeordnet , wobei alle diejenige» , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe erheben
« ollen , solche in der angesetzten Tagsahrt , bei Vermeidung

des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und unter gleichzeitiger Vorlage rer Beweisurkunden oder
Antretung res Beweises mit andern Beweismitteln ihre et¬
waigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc zu bezeichnen
haben .

Dabei verbindet man die Anzeige, daß bei dieser Tagfahrt
ein Massepfleger und Glänbigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem Beisatz , daß ,
in Bezug auf Borgvergieiche und Ernennung des Maffe -
pflegers und Gläubigerausschuffes , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beikretend angesehen werden .

Engen , den 17 . Jan . 1846 .
Grvßh . bad . f . f . Bezirksamt .

Leo .
(432 .3 ) Nr . 1636 Oberkirch . ( Vorladung

und Fahndung .) Ludwig Spraul von Haslach , wel¬
cher dahier wegen Diebstahls in Untersuchung steht , hat seinen
Heimathsorl heimlicher Weise verlassen und soll nach Amerika
ansgewandert seyn .

Derselbe wird anmit aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen

dahier zu stellen , widrigenfalls nach Lage der Akten gegen
ihn abgeurtheilt werde» wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf
den Jnkulpatcn Spraul zu fahnden und ihn im Betretungs -
falle hierher einzuliefern .*

Oberkirch , den 13 . Ja » . 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Faul er .
(466 .3) Nr . 2986 . Mosbach , (Aufforderung .)

Diejenigen , welche an die Vermögensmasse des enimündigten
Bürgers und Bauers Anton Ben sch er zu Aglasterhansen
Ansprüche machen wollen , hahen solche

Montag , den 24 . Febr . d . I - ,
früh 8 Uhr,

vor dem Lheilungokommiffär daselbst anzumelden und zu be¬
gründen , widrigenfalls sie sich den bicraus entstehenden Nach¬
theil selbst beizumeffen haben .

Mosbach , den 27 . Januar 1846
Großh . bad . Bezirksamt .

Dr . Fauth .
vät . Seiner ,

Theilungökommissär .
(287 ) 3666 . Buche » . (Aufforderung .) Der

pensionirte Amtsdiener Auron Molitor , von Mainz ge¬
bürtig , ist im verflossenen Jahre mir Hinterlassung eines
Vermögens vo » ca . 1666 st . und eines öffentlichen Testa
menls , worin er seinen Nachlaß seiner hinterlaffenen Wittwe
Maria Franziska , einer geborenen Schmitt , und dem natür¬
lichen Kinde seines verlebten Sohnes Johann Schmitt ,
gewesenen Bierbrauers zu Weilbach , königlich bayerischen
Herrschaftsgerichts Amorbach, Namens Anna Maria Molitor ,
eigcnthümlich zuwandte.

Da weder »ns noch seiner Wittwe seine weiter» gesetz¬
lichen Erbe » bekannt sind , so werden solche anmit aufge -
sorderi ,

innerhalb fünf Monaten ,
von heule an , sich bei der » merzeichneten Stelle zn melden,
sich über ihre Verwandtschaft zu iegitimiren und ihre An¬
sprüche , welche sie an obige» Nachlaß zu haben gedenken,
vorzubringen , andernfalls die Erbschaft lediglick denjenigen
werde zugelyeiit werde» , welchen sie zukäme , wenn die Bor -
geladene» zur Zeit des Erdanfalls gar nickl mehr am Leben
gewesen wäre » .

Buchen , den 14. Jan - 1846 .
Großh . bad. Amtorevisorat .

H e i u z m a n n .
(458 .3) Nr . 2V89 . Rastall , ( Den Abschluß

e i n e s V e r g l e i ch S ü b e r d i c D o k l o r Weiß sche
Sistung in Rastatt detr . ) Durch letzten Willen
vom 2 . Juli 1792 hat der gewesene OberamtSphystkus Dr .
Nikolaus Weiß in Rastatt unter anderm verordnet :

„ daß dessen Dienstmagd Camerana O t t von Grün
winket levenslänglich den Genuß aus einem Kapital
von 2600 fl . , » echt freier Wohnung iu seinein zu
Rastatt liegenden zweistöckigen Haus und den Miety -
zins aus dem von ihr nichr bewohnten Theil des Han¬
fes habe» soll , mit der Bedingung , daß sie ledig
bleibt , daß hiernächst nach dem Tod der Camerana
Orr diese Wohlthat e 'nem von ihren nächste » Ver¬
wandten , die arm und ledigen Standes ist , zum
lebenslänglichen Gennß wieder zufallen soll , daß aber,
wenn keines von ihren Anverwandten weiblichen Ge¬
schlechts mehr vorhanden , dem Stadttnagistrat in
Rastatt überlassen scy , diese Pfründe an eine alte ,
hausarme , ledige , würdige Weibsperson zu vergeben,
und sofort hiernach auf ewige Zeiten zu verfahren . "

Rückfichtlich dieser, nach dem im Jahr 1793 erfolgten Tod
res OberamtSphystkus Doktor Weiß , zum Vollzug gebrachten
Stiftung ist nun nach dem Ableben der Camerana Ott
zwischen ihren bekannten Verwandten , d . i . der Joseph
Kuh m '

schen (oder Koh m 'schen) Famitie in Grünwinkel
einerseits und dem Gemeinderath und dem Stiftungsvorstand
in Rastatt anderseits , mir Zustimmung der betreffenden
Staatsbehörden , - sowohl was deren Administration als die
Genußberechtignng betrifft , so eben ein Vergleich abgeschlossen
worden , und es werden demnach die unbekannten Verwandte »
der Camerana Ott hiermit ausgesordert , sich über riesen
Vergleich , von dessen Inhalt in der Oberamtsregistratiir
Einsicht genommen werden kann ,

binnen 3 Monaten -» ä»tn
dahier zu erkläre» , um so gewisser , als ansonsten ange¬
nommen wird , daß sie der Erklärung der vernommenen
bekannten Camerana Otr 'schen Verwandten beitreten , und
sonach der abgeschlossene Vergleich als vollzngSreis betrachtet
und erklärt werden würde.

Rastatt , den 28 . Jan . 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

S ch a a f f.
vät . Azone , Alt.

(336) Nr . 414 . Karlsruhe . (E r b v o r l a d u n g .)
Am 16. November 1839 starb dahier in einem Alter von
4 Jahren Katharina Justin « Hilbert eheliche Tochter
des i .

' J . 1835 dahier verlebten Bürgers und Kleiderhändlers
Johann Valentin Hilbert von Waldstetten , im großherz .
Bezirksamt Walldürn gebürtig , mit Rücklaffung eines Ver¬
mögens von ungefähr 906 st ., wovon , da keine Geschwister
desselben mehr vorhanden , die Hälfte den Verwandten ihres
obgenannten Vaters bis einschließlich des 12 . Grades erb¬
rechtlich zufällt . Da aber diese Verwandten unbekannt sind ,
so werden die etwa vorhandenen hierdurch aufgefordert , in¬

nerhalb
drei Monaten

von der ersten Verkündigung angerechnet, ihre Erbansprüche
durch Vorlage legaler Verwandtschaftszeugnisse bei diesseitiger
Stelle geltend zu machen, ansonst angenommen werden wird ,
es seyen keine am Leben , und daher nach L. R . Satz 755
zu verfahren .

Karlsruhe , den 21 . Januar 1846 .
Grvßherz . bad . Stadtamtsrevisorar .

K e r l e r.
vät . Pezvld .

(228 ) Nr . t396 . Offenbar g , ( Erbvorla -
rnng .) Die beiden Brüder Mathias und Michael Mül¬
ler , Söhne des verstorbenen Bürgers Josef Müller , zu
Zellweierbach sollen sich Anfangs der 1790r Jahre zu dem
k. k. österreichischen Militär begeben und bisher keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben haben .

Dieselben werden daher ans Anstehen ihrer nächsten
Verwandten aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu stellen oder Nachricht von sich zu geben , andern¬
falls sie für verschollen erklärt und ihr in 128 fl . für jeden
bestehendes Vermögen diesen in fürsorglichen Besitz gegen
Kaution verabfolgt wird.

Offenburg , den 14 . Jan . 1846 .
Großh . bad. Oberamr .

K e r n .
vät . B e ck e r t .

»206) Oberkirch . ( Erbvorladung . ) Joseph
Fischer von Wahlholz , Gemeinde Liccbach , har sich zur
Empfangnahme des ihm von seinem am 3 . Juli 1839 ge¬
storbenen Halbbruder Anton Fischer , und von seinem am
16 . Oktober 1839 gestorbenen Baten Matthias Fischer
von Wahlholz angefallcnen Vermögen

binnen 3 Monaten
bei der Unterzeichneten Stelle zu melden, widrigenfalls das¬
selbe lediglich denjenigen zugetheill würde, denen es zukäme,
wenn der genannte Joseph Fischer zur Zeit des Erban -
salls nichr mehr am Leben gewesen wäre .

Oberkirch , den 15 . Januar 1846 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Schuster
(431 .3 ) Nr . 1337 . Konstanz . (Erbvorladung .)

Die im September 1833 nach Nordamerika ausgcwanderlen
zwei Geschwister Joses Anton und Magdalena Wehrte
von Allensbach , großh . bad. Bezirksamts Konstanz , oder
ihre Nachkommen werden zur Erbrheüung ihrer am 6 . Sept .
1839 in Allensbach ledig verstorbenen Schwester Franziska
Wehrte unter Anberaumung eines Termins von

6 Monaten
mit dem Bedeute » hiermit öffentlich vorgeladen , daß im
Nichierscheinensfalle die Erbschaft lediglich denjenigen werde
zugetheill werden , welchen sie zukäme , wenn die Vorgela¬
denen zur Zeit des Erdanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Konstanz , den 24 . Jan . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Pfister .
vät . Steur .

( 139j Nr . 57 . Mannheim . (E r b v o r l a d u n g .)
Marlin Walter von Mannheim , welcher im Jahr 1L63
sich als Schloffergeselle auf die Wanderschaft begeben , »nd
seither keine Nachricht von sich hierher gegeben har , oder
dessen Leibeserben werden aufgefordert , sich

binnen 12 Monaten
zur Empfangnahme seines in 206 fl . 52 kr . bestehenden
Vermögens zu melden , widrigenfalls Martin Walter für
verschollen erklärt , und sein Vermögen , da sich keine Ver¬
wandten desselben darum gemeldet , an die Staatsgüterver -
walttmg ausgefolgr werden wird .

Mannheim , den 9 . Jan . 1846 .
Großh . bad . Stadtami .

Riegel .
vät . K ü h n e .

( 282) Nr . 762 . Mannheim . (E r b v o r l a d » I,g . )
Johannes Wegerle von hier , welcher i . I . 1801 auf die
Wanderschaft gegangen und bisher keine Nachricht hierher
gegeben bat , ober dessen Leibeserben werden ausgesordert ,
sich binnen

zwölf Monaten
zur Empfangnahme seines in circa 252 st . bestehende » Ver¬
mögens zn melden, widrigenfalls Johann Wegerle für
verschollen erklärt und dessen Vermögen an seine sich mel¬
denden nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung aus¬
gefolgt wird .

Mannheim , den 8 . Januar 1840 .
Großh . bad. Stadtamt ,

B . V . d. D . :
v . Teuffel .

vät . Lederer .

(487 .2 ) Nr . 1555 . Sichern . (Entmündigung .)
Die Wittwe des Andreas Benz von Fierschenbach, Gertrud ,
geh . Fischer , wird wegen Gemüthskrankheit entmündigt
«nd Waisenrichter Joseph Busler von da als Pfleger für
sie bestellt.

Sichern , den 28. Jan . 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

Bach .

<466 .31 Nr . 1975 . Ofsenbnrg . ( Entmündi -

g ii n g .) Die Wittwe des »erstorbenen Israeliten Samuel

Valser von Diersburg , Rachel , geb . Heimburger ,
wurde wegen Verschwendung im ersten Grade für entmün¬

digt erklärt , und ihr Moses Lehmann von Diersburg als
Beistand beigegeben , ohne dessen Mitwirkung sie die im
L. R . S . 513 geordneten Rechtsgeschäfte gültig nicht vor¬

nehmen kann.
Offenburg , den 21 . Jan . 1840 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Kern .

vät . Beckerr .

(327 ) Nr . 598 . Gcngenbach . ( Verschollen¬
heitserklärung ) Da die Elisabeth « Schappacher
von Berghaupten der diesseitigen Aufforderung vom 14. Juli
vor . Js . ungeachtet weder von sich Nachricht gegeben , noch
über ihr Vermögen verfügt hat , so wird sie hiermit für ver¬

schollen erklärt und ihr Vermögen ihren erbfähigen Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz ausgefolgt .

Gengenbach , den 2l . Januar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Warner .
vät . Hofer .
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